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Wien, am 2. Februar 1993 
GZ: 10.101/491-X/A/5a/92 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

3906/J betreffend bisherige Vollziehung des Entschließungsan

trages E 54 NR/XVIII.GP betreffend ein Bundesgesetz zur Kenn

zeichnung von Tropenhölzern und Tropenholzprodukten sowie Schaf

fung eines Gütezeichens für Holz und Holzprodukte aus nachhalti

ger Nutzung, welche die Abgeordneten Dr. Keppelmüller und Genos

sen am 4. Dezember 1992 an mich richteten, stelle ich fest: 

Punkte 1 und 2 der Anfrage: 

Was wurden von Ihnen bisher für Handlungen gesetzt, um eine Erhö

hung des Zolltarifs für Tropenholz und Tropenholzwaren des Kapi

tel 44 im Ausmaß von mindestens 70 % zu erreichen? 

Wurden insbesondere bereits die Absichten Österreichs im Rahmen 

des GATT und der ITTO vorgebracht? 
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Wurden von Seiten des Wirtschaftsministeriums bereits Verhand

lungen für die Kompensationsangebote bei österreichischen Zöllen 

unter Einbindung der Österreichischen wirtschaft eingeleitet? 

Aus welchen Warengruppen würde sich ein derartiges Kompensations

angebot nach heutigem Stand an Malaysia zusammensetzen? 

Antwort: 

Durch eine neuerliche Entschließung des Nationalrates vom 4. 

Dezember 1992 wurde der Bundesminister für wirtschaftliche Ange

legenhei ten von der Verpflichtung entbunden, eine Erhöhung des 

Zollsatzes für tropische Hölzer auf 70 % herbeizuführen. Ent

sprechende Maßnahmen und Gespräche waren bereits im Laufen, er

brachten jedoch kein Ergebnis. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Wurden von Ihnen im Rahmen internationaler Gespräche auch mit 

anderen Staaten geführt, die österreichische Maßnahmen zum Schutz 

der Regenwälder, wie Kennzeichnung oder Gütezeichen betreffen, um 

die österreichische Position zu stärken? 

Was ist das Ergebnis dieser diplomatischen Aktivitäten? 

Antwort: 

Von der Vertreterin des Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Angelegenhei ten wurde bei der 13. Sitzung des Internationalen 

Tropenholzrates im Rahmen des Internationalen Tropenholz-Ab

kommens, die in der Zeit vom 16. - 21.11.1992 in Japan stattfand, 

in einem Statement vor der Vollversammlung die österreichische 

HaI tung , die zum Bundesgesetz zur Kennzeichnung von Tropenholz 

geführt hat, ausführlich erläutert. 
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